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In guter Tradition lädt Bürgermeister Andreas Dittmann zum Jah-
resauftakt zum Neujahrsempfang, am 12. Januar 2018, in die 
Zerbster Stadthalle ein. Die öffentliche Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr (Einlass ist ab 18 Uhr). 

In seiner Rede lässt der Bürgermeister das vergangene Jahr Re-
vue passieren und blickt auf die Vorhaben 2018 voraus. 

Einladung zum Neujahrsempfang
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160

Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über 
AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
05.01. - 11.01.2018
TAP Prange   03923 4387

12.01. - 18.01.2018
TAP Bretschneider   039244 942930

Für verlorene Gelegenheiten gibt es kein Fundbüro.

Paul-Henri Spaak

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

06.01.2018/07.01.2018
ZÄ H. Honigmann  Praxis Loburg, 
 Möckernitzer 
 Damm 7
  Tel. 039245 2271

13.01.2018/14.01.2018
Dr. B. Lux  Praxis Zerbst, 
 Alte Brücke 10
  Tel. 03923 3626

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 5. bis 18. Jan. 2018
Redaktionsschluss am 19.12.2017

Freitag, 05.01.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 06.01.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 07.01.2018
Bären Apotheke Lindau

Montag,08.01.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 09.01.2018
Drei Linden-Apotheke Loburg

Mittwoch, 10.01.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 11.01.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 12.01.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 13.01.2018
Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 14.01.2018
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag,15.01.2018
Drei Linden-Apotheke Loburg

Dienstag, 16.01.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 17.01.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 18.01.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz- Brandt- Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Sitzungsplan Januar 2018 des Stadtrates 
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
-  Bau- und Stadtentwicklungs-  17:00 Uhr, Aula im
 ausschuss  Gymnasium
  Dienstag, 09.01.2018  Francisceum,
  Weinberg 1

-  Sozial-, Schul-, Kultur- und 17:00 Uhr, 
 Sportausschuss Rathaus,
  Dienstag, 16.01.2018  Schloßfreiheit 12,
  Sitzungsraum

-  Haupt- und Finanzausschuss  17:00 Uhr, Rathaus,
  Montag, 22.01.2018  Schloßfreiheit 12,
  Sitzungsraum

-  Stadtrat 17:00 Uhr, Stadthalle,
 Mittwoch, 31.01.2018  Katharina-Saal 

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt – Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
•	 44.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	09.01.2018,	um	17:00	Uhr
•	 Aula	 im	Gymnasium	Francisceum,	Zerbst/Anhalt,	Wein-

berg 1

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Vorstellung von Schülern des Gymnasiums Francisceum 

zu ausgearbeiteten Projekten der Zunkuftswerkstatt
5  Genehmigung der Niederschrift der 43. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 20.12.2017
6  Abschluss des Lärmaktionsplanes nach erfolgter Öffent-

lichkeitsbeteiligung_Nichtaufstellung BV/563/2017
7  Mitteilungen
8  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9  Grundstücksangelegenheit BV/552/2017
10  Mitteilungen
11  Anfragen, Anträge und Anregungen
12  Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Im Original unterzeichnet.

Tagesordnung
•	 35.	 Sitzung	 des	 Sozial-,	 Schul-,	 Kultur-	 und	 Sportaus-

schusses
•	 am	Dienstag,	dem	16.01.2018,	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 34. Sitzung des Sozial-, 

Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 04.12.2017
5. Erstellen eines Arbeitsplanes für 2018
6. Mitteilungen
7. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8. Mitteilungen
9. Anfragen, Anträge und Anregungen
10. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 17.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Steutz
•	 am	Donnerstag,	dem	11.01.2018,	um	18:00	Uhr
•	 Heimatstube	Steckby,	Zerbster	Straße	1,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.09.2017
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2018 
 (Anhörung des Ortschaftsrates) BV/554/2017
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Regina Frens
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 14.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Leps
•	 am	Montag,	dem	15.01.2018,	um	19:00	Uhr
•	 im	Gemeindehaus	Leps,	Zum	Sportplatz	4,
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
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4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 
18.09.2017

5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2018 
 (Anhörung des Ortschaftsrates) BV/554/2017
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Herbert Smolinski
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 17.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nedlitz
•	 am	Donnerstag,	dem	18.01.2018,	um	19:00	Uhr
•	 in	der	Waldgaststätte	Eckernkamp,	Am	Eckernkamp	2a,	

39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.11.2017
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2018 BV/554/2017
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Grundstücksangelegenheit - Veräußerung eines Grund-

stücks in der 
 Gemarkung Nedlitz BV/530/2017
10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11  Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Entgeltordnung	für	die		
Gewerbefachausstellung	(Gfa)	Zerbst/Anhalt
Auf der Grundlage des § 45 Abs. 2 Ziffer 6 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 17. Juni 
2014 ( GVBI LSA S. 288) und der §§ 2, 5 und 16 Abs. 2 Ziffer 
2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. De-
zember 1996 (GVBl. LSA S. 405), in der jeweils geltenden Fas-
sung, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung 
am 20.12.2017 vorliegende Entgeltordnung für die Entgelte für 
Aussteller der Gewerbefachausstellung (Gfa) Zerbst/Anhalt be-
schlossen.

§	1	
Entgeltbegründung

1. Für die Teilnahme als Aussteller der Gfa Zerbst/Anhalt wer-
den Entgelte nach Maßgabe dieser Entgeltordnung erhoben.

2. Die Höhe der Entgelte richtet sich nach dem Entgelttarif die-
ser Entgeltordnung.

§	2	
Entgeltschuldner

1. Entgeltschuldner ist der an der Gfa Zerbst/Anhalt teilneh-
mende Aussteller, der als solcher angemeldet ist und die All-
gemeinen Ausstellungs- und Geschäftsbedingungen (AAB) 
der Gfa Zerbst/Anhalt akzeptiert hat.

2. Als Aussteller teilnehmende Vereine und Verbände, deren 
Gemeinnützigkeit anerkannt ist, sind von der Entgeltzahlung 
befreit.

§	3	
Bemessungsgrundlage

1. Das Entgelt wird für die Gesamtdauer der Messedurchfüh-
rung erhoben.

2. Bemessungsgrundlage ist die Größe (Quadratmeter) des 
Messestandes in der Messehalle oder im Außenbereich des 
Messegeländes im Zerbster Schlossgarten.

3. Das Entgelt beinhaltet neben der Nutzung der Ausstellungs-
fläche die Abgeltung für:

 - allgemeine Veranstaltungswerbung
 - Abfallentsorgung
 - Bereitstellung eines Stromanschlusses (Wechselstrom)
4. Für zusätzliche technische Anforderungen werden pauschal 

in Rechnung gestellt:
 - Starkstromanschluss 380 V. 36,00 € pro Anschluss
 - Wasser für Ausstellungszwecke (gewerblicher Bedarf) 

25,00 €
5. Die Entgelte sind Nettobeträge und erhöhen sich um die je-

weils geltende gesetzliche Mehrwertsteuer.

§	4	
Entgelttarif

Ausstellungsfläche in der Messehalle:
3 x 3 =     9 m2   165,00 €
3 x 4 =   12 m2   180,00 €
3 x 5 =   15 m2   200,00 €
3 x 6 =   18 m2   220,00 €
6 x 6 =   36 m 2   390,00 €
Ausstellungsfreifläche:
Bis 25 m2   =   140,00 €
Max. 50 m2   =   160,00 €
Max. 100 m2   =   175,00 €
Max. 150 m 2   =   195,00 €
Max. 200 m2   =   210,00 €
Max. 300 m2   =   225,00 €
Max. 400 m2   =   250,00 €

§	5	
Fälligkeit

Die nach dieser Entgeltordnung zu erhebenden Entgelte werden 
nach Rechnungslegung, spätestens zum Beginn der Messever-
anstaltung, fällig.

§	6	
Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in 
Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 21.12.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Neufassung der Entgeltordnung für  
touristische Serviceleistungen und  
Leistungen der Tourist-Information  
Zerbst/Anhalt für Dritte
Auf der Grundlage des § 45 Abs. 2 Ziffer 6 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 17. Juni 
2014 ( GVBI LSA S. 288) und der §§ 2, 5 und 16 Abs. 2 Ziffer 
2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. De-
zember 1996 (GVBl. LSA S. 405), in der jeweils geltenden Fas-
sung, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung 
am 20.12.2017 die vorliegende Entgeltordnung für die Entgelte 
touristische Serviceleistungen und Leistungen der Tourist-Infor-
mation Zerbst/Anhalt für Dritte beschlossen:

§ 1 
Entgeltbegründung

Gegenstände der Entgeltordnung sind:
- Entgelte für Stadtführungen mit Stadtführer/innen und Rad-

wanderleiter/innen in Zerbst/Anhalt
- Entgelte für die Teilnahme an öffentlichen Führungen
- Entgelte für Serviceleistungen der Tourist-Information für Drit-

te, wie der Verkauf von Souvenirs, Karten , Literatur und Ein-
trittskarten für Veranstaltungen von gewerblichen Anbietern

- Entgelte für Einträge in das Gastgeber- und Gaststättenver-
zeichnis im Hauptprospekt der Stadt Zerbst/Anhalt mit 
gleichzeitiger Übernahme auf die Homepage der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Internet )

§ 2 
Beschreibung der Leistungen für die Entgelte

Entgelte werden erhoben, wenn durch die Tourist-Information 
Leistungen für Dritte erbracht werden in Form von
- Organisation und Durchführung von Gästeführungen mit 

touristischen und geschichtlichen Erläuterungen, Besuch 
von Sehenswürdigkeiten etc.

- Durchführung öffentlicher Stadtführungen
- Verkauf von Eintrittskarten für Veranstaltungen gewerblicher 

Anbieter mit Provisionsanteil
- Verkauf von Büchern, Kartenmaterial usw. von gewerblichen 

Anbietern mit Provisionsanteil
- Veröffentlichung der Angebote von Hotellerie und Gastrono-

mie im Hauptprospekt der Stadt Zerbst/Anhalt und im Inter-
net

§ 3 
Entgeltschuldner

Zur Zahlung der Entgelte sind die Nutzer der Dienstleistungen 
verpflichtet:
- Privatpersonen, Gruppen, Unternehmen u. a. die eine Füh-

rung in der Tourist-Information buchen bzw. eine Vermittlung 
in Anspruch nehmen,

- Teilnehmer an öffentlichen Stadtführungen,
- Veranstalter, Agenturen, sonstige Unternehmen, die den Ver-

kauf ihrer Karten bzw. ihres Materials über die Tourist-Infor-
mation vornehmen lassen,

- Übernachtungs- und Gastronomie-Anbieter, die einer Ver-
öffentlichung ihrer Daten in Druck - und Onlineform zuge-
stimmt haben.

§ 4 
Bemessungsgrundlage

Grundlage für die Entgelte sind:
- Dauer, Termin und Inhalt und Gruppengröße bei Gästefüh-

rungen
 Dauer ,Termin und Umfang der Radwandertour
 Die Höhe des Kartenpreises bei Eintrittskarten für Veranstal-

tungen
 (Verkaufsprovision und Kartenpreis)

- Kategorie der Einrichtung bzw. Kapazitäten des Hauses bei 
Eintrag in die Verzeichnisse des Hauptprospekts

 Hotel, Pension, Privatzimmer
 Restaurant, Gasthof etc.

§ 5 
Entgelttarife

- Stadtführungen mit einer Dauer von max. 2 Std. und einer 
Gruppengröße von max. 25 Personen:

 48,50 € davon 10,50 € Verwaltungsgebühr
 (lt. Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Zerbst/Anhalt)
 38,00 € Leistungen des Stadtführers/der Stadtführerin
 zuzgl. unterschiedlich anfallender Kosten für die gesonderte 

Öffnung
 und/ oder das Betreten von Objekten (durchlaufende Kosten)
- Der Teilnehmerpreis bei öffentlichen Stadtführungen beträgt
 pro Person: 3,50 € ermäßigt (Schüler, Studenten): 2,50 €
- Beim Einsatz von Radwanderleitern/innen wird der Zeit- bzw. 

Vorbereitungsaufwand zugrunde gelegt.
 Unabhängig von der Kilometerzahl der Radtour wird ein 

Stundensatz von 16,00 € zugrunde gelegt. Darin einge-
schlossen sind:

 Die Nutzung des eigenen Fahrrades, die technischen Vorbe-
reitungen und die Tourenplanung.

- Beim Verkauf von Souvenirs, Kartenmaterial usw. ist eine 
Verkaufsprovision von mindestens 10% zu erzielen.

- Beim Verkauf von Eintrittskarten für Veranstaltungen ist eine 
Vorverkaufsgebühr als Leistung der Tourist-Information zu 
berücksichtigen.

 Diese ist mit mindestens 10 % des Kartenpreises anzusetzen.
 Veröffentlichungen im Gastgeber- und Gaststättenverzeich-

nis (Daten und Foto) im Ortsprospekt sowie im Internet wer-
den mit einer Dauer von 2 Jahren entgeltpflichtig:

 Gastgeberverzeichnis
 Beherbergungsbetriebe mit mehr als 12 Betten 70,00 €
 Beherbergungsbetriebe unter 12 Betten 60,00 €
 Herbergen für Kinder, Jugendliche, Vereine 60,00 €
 Privatzimmervermieter/innen bzw. Anbieter/innen von
 Ferienwohnungen/Häusern 45,00 €
 Gaststättenverzeichnis
 Gastronomiebetriebe aller Art: 60,00 €

§ 6 
Fälligkeit

Die Entgeltsumme ist jeweils bei Buchung bzw. vor der Inan-
spruchnahme der Dienstleistung fällig.
Die Provisionen werden pro verkaufter Karte/pro verkauftem Ar-
tikel fällig.
Bei Veranstaltungskarten erfolgt eine Abrechnung in der Regel 
am Tag der Veranstaltung oder am nachfolgenden Arbeitstag.

§ 7 
Besondere Bestimmungen

Ausgenommen von den Regelungen dieser Entgeltordnung sind 
die in Zerbst/Anhalt und den Ortsteilen ansässigen ehrenamtlich 
tätigen Vereine sowie die Veranstaltungen, die die Stadt Zerbst/
Anhalt selbst organisiert und durchführt.

§ 8 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Entgeltordnung für 
touristische Serviceleistungen und Leistungen der Tourist-Infor-
mation Zerbst/Anhalt für Dritte vom 25.03.2010 außer Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 21.12.2017

Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Verträge unterschrieben für den  
Breitbandnetzausbau

Foto: Helmut Rohm

Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD), Karsten Siebner, Dr. 
Peter Lubitzsch (beide Wittenberg.net) sowie Andreas Riedel 
(MDDSL) haben die Verträge für den Breitbandnetzausbau un-
terschrieben. Die ARGE aus Wittenberg.net und MDDSL über-
nimmt den Ausbau in 39 Ortsteilen, die Deutsche Telekom baut in 
der Kernstadt (sowie im Regelausbau in den anderen Ortsteilen). 
Möglich wurde die Vertragsunterzeichnung jetzt, da die Stadt 
Zerbst/Anhalt den endgültigen Förderbescheid des Bundes er-
halten hat. Die Gesamtinvestition beläuft sich auf 3.282.542,00 
Euro. Davon entfallen auf die Landesförderung 1.969.526,00 
Euro und auf die Bundesförderung 1.313.016,00 Euro. Es han-
delt sich um eine 100-prozentige Förderung der Maßnahme. Die 
ARGE plant den Baubeginn im Sommer 2018 und die Fertigstel-
lung im Frühjahr 2019. Die Deutsche Telekom möchte Ende des 
1. Quartals 2018 beginnen und zum Ende kommenden Jahres 
fertig sein. „Damit stoßen wir in eine neue Phase für unsere Ein-
heitsgemeinde“, freut sich der Bürgermeister, für den „ein leis-
tungsfähiges Breitbandnetz künftig zu einer Grundversorgung 
dazu gehört“. 

Freude über Förderung: 685.000 Euro für 
ältesten Schloss-Teil
„Jetzt können wir auch in 
diesem Bereich endlich mal 
grundhaft anfangen“, freut 
sich Dirk Herrmann, Vorsitzen-
der des Fördervereins Schloss 
Zerbst, auf die dann insge-
samt elfte Sicherungsmaß-
nahme, die der Förderverein 
im Ehrenamt umsetzt.
Die Sicherungsmaßnahme 
VI/1 betrifft das Corps de lo-
gis und damit den ältesten 
Teil des erhaltenen Bauwerks, 
entstanden im Jahr 1681. „Wir 
fangen im Bereich Keller an 
und arbeiten uns zum Erdge-
schoss vor“, beschreibt Dirk 
Herrmann das Projekt, das 
unter anderem die Sanierung 
bzw. Rekonstruktion histori-
scher Gewölbe beinhaltet.
Zunächst müsse aber ein Teil 
der stark von der Zerstörung 
am 16. April 1945 geschä-
digten Fassade abgetragen 
werden, welche wieder neu 
entsteht. Neu zur Verfügung 
stehen werden nach Ab-
schluss der Maßnahme auch 
wieder weitere Räumlichkei-
ten.

Und nicht zuletzt werden mit 
dem Projekt Voraussetzungen 
zur Umsetzung des Stadtrats-
beschlusses geschaffen, die 
historische Grablege, zu der 
unter anderem die Särge der 
Eltern Katharinas II. gehören, 
wieder in das Schloss zu brin-
gen – als ein kulturhistorisch 
und touristisch bedeutsamer 
Anziehungspunkt.
Möglich wird die Sicherungs-
maßnahme VI/1 durch eine 
Förderung aus Bundes- und 
Landesmitteln, über die sich 
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) und Dirk Herr-
mann gleichermaßen sehr 
freuen. 685.000 Euro stehen 
aus dem Programm „Stadt-
umbau Ost“ als 100-prozenti-
ge Förderung zur Verfügung. 
„Es ist ein objektbezogenes 
Förderprogramm“, unter-
streicht der Bürgermeister bei 
der formellen Übergabe des 
Fördermittelbescheids an Dirk 
Herrmann.
Die Planungen laufen, und Ziel 
ist es, die Arbeiten bis Ende 
2018 abzuschließen.

Bürgermeister Andreas Dittmann übergibt den Fördermittelbe-
scheid für Arbeiten am Schloss an den Fördervereinsvorsitzen-
den Dirk Herrmann.  Foto: Helmut Rohm

Aus dem Rathaus
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften  
im Januar 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

05.01.2018 
 

19:00 Uhr* 
 

Neujahrskonzert „Wiener Melange“ mit 
der Anhaltischen Philharmonie Dessau

Katharina-Saal Stadthalle

05.01.2018 
 

19:00 Uhr 
 

Versammlung der Marinekameradschaft 
mit Vortrag auch für Gäste

„Gildehaus“, Breite

12.01.2018 19:00 Uhr Neujahrsempfang des Bürgermeisters Katharina-Saal, Stadthalle

13.01.2018 10:00 Uhr Baumpflanzen mit dem Prinzenpaar Friesenhalle, Heidetorplatz 13

16.01.2018 13:00 Uhr Die Ladiner – Grand Prix Sieger Kulturhaus Garitz

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-
 Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit

Ausschreibung für Hobbykunst und Arbeiten aus Kindergärten und Schulen  
zu den 53. Zerbster Kulturfesttagen

Zu den 53. Zerbster Kultur-
festtagen vom 16. Februar bis 
zum 18. März 2018 sind alle 
Hobby- und Freizeitkünstler 
herzlich eingeladen, ihre Ar-
beiten in den Kreuzgängen des 
Museums der Stadt Zerbst/
Anhalt auszustellen.

Vom 25. Januar bis 2. Febru-
ar können die Werke im Mu-
seum der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Weinberg 1, in der Zeit von 
8.00 bis 16.00 Uhr abgegeben 
werden. Später eingereichte 
Arbeiten werden nicht berück-
sichtigt.
Da die Resonanz in den letzten 
Jahren bei gleichbleibender 
Ausstellungsfläche zugenom-
men hat, werden folgende Re-
gelungen zu beachten sein:
Jeder Aussteller kann ma-
ximal 3 Arbeiten bis zu einer 
Größe von 50 cm x 70 cm ein-
reichen. Bei größeren Forma-

ten halten Sie bitte Rückspra-
che mit dem Museum.
Bei Gruppenausstellungen 
kann jeder Teilnehmer maxi-
mal 2 Arbeiten einreichen.
Versichert ist während der 
Ausstellungsdauer der Materi-
alwert der Werke.
Schulen und Kindergärten 
können mehrere Arbeiten ein-
reichen, falls keine Rahmen 
vorhanden sind, auch unge-
rahmt. Ob alle Bilder und Ob-
jekte letztendlich ausgestellt 
werden können, wird beim 
Ausstellungsaufbau entschie-
den.

Name, Alter/Klassenstufe, Ti-
tel der Arbeit sollten bitte hin-
ten auf jedem Werk befestigt 
werden.
Die besten Kinderarbeiten wer-
den von einer Jury benannt und 
im Anschluss an die Kulturfestta-
ge im Rathaus der Stadt Zerbst/
Anhalt ausgestellt.
Die Gestaltung der Ausstel-
lung und die Platzzuordnung 
der Objekte liegt ausschließ-
lich in der Verantwortung des 
Museums.
Für Rückfragen oder Abspra-
chen ist das Museum unter 
Telefon 03923 4228 erreichbar.

40. Session: CCZ lädt zu Prunksitzungen ein
Den Rathausschlüssel haben sie sich längst erobert. Punktge-
nau zum Start in die närrische Zeit am 11.11. war das. Jetzt im 
neuen Jahr wollen die Närrinnen und Narren des Carneval Clubs 
„Rot-Weiß“ Zerbst auch auf die Bühne. Wollen es zeigen, ihr Pro-
gramm zur 40. CCZ-Session.
Die steht unter dem Motto „Parken auf der Breite, ohje! Für Ord-
nungshüter okay?“. Die CCZ-ler um Präsident Dietmar Mücke 
sind eifrig bei den Proben. Und auch der Kartenvorverkauf läuft. 
Karten sind wieder erhältlich bei Thomas Thiele, Ziegelstraße 43, 
Telefon 03923 783515 und Reinhard Semtner, Ziegelstraße 45, 
03923 62944. Der Kartenpreis beträgt für alle Sitzplätze 16 Euro.
Freuen dürfen sich die Besucher in der Frieshalle auf eine für alle 
Tische erneuerte Bestuhlung wurde für alle Tische erneuert. Und 
auch auf eine neu gestaltete Bühne machen die Zerbster Karne-
valisten schon neugierig.

Und das sind die Prunksitzungs-Termine der 40. Session:
20.01.2018 
19.30 Uhr  Premiere  (Einlass 18.30 Uhr)
21.01.2018 
15.00 Uhr Senioreneinrichtung „Willy Wegener“ Zerbst
27.01.2018 
19.30 Uhr  Prunksitzung  (Einlass 18.30 Uhr)
28.01.2018 
15.00 Uhr  Kinderkarneval  (Einlass 14.00 Uhr)
04.02.2018 
15.00 Uhr  Karneval mit Zimmi  (Einlass 14.00 Uhr)

10.02.2018 
19.30 Uhr  Prunksitzung  (Einlass 18.30 Uhr)

Den traditionellen Zapfenstreich der karnevalistischen Session 
gibt es dann bereits am Dienstag, dem 13. Februar, um 16 in der 
Zerbster Filiale der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld.

Pünktlich am 11.11. haben sich die Närrinnen und Narren vom 
Carneval Club „Rot-Weiß“ Zerbst den Rathausschlüssel von Bür-
germeister Andreas Dittmann erobert. Foto: Helmut Rohm
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Veranstaltungen 2018 in der Stadthalle Zerbst/Anhalt

05.01.2018 19:00 Uhr * Neujahrskonzert Katharina-Saal

12.01.2018 19:00 Uhr  Neujahrsempfang des Bürgermeisters Stadthalle

20.01.2018 20:00 Uhr * Musical Show Katharina-Saal

10.02.2018 15:00 Uhr * „Die Schneekönigin - Das Musical für die ganze Familie“ Katharina-Saal

17.02.2018 08:00 Uhr * Landesmeisterschaften im Tanzen Katharina-Saal

18.02.2018 15:30 Uhr * Christoph Reuter (Musikkabarett&Klavierkonzert) Katharina-Saal

19.02.2018 14:00 Uhr * Konzert Peter Orloff & Schwarzmeer Kosaken-Chor Katharina-Saal

23.02.2018 19:00 Uhr * Diavisionsschau mit Familie Marx (Zerbster Kulturfesttage) Stadthalle

08.03.2018 
 

16:00 Uhr * Schlager- und Volksmusik „Heimatgefühle-Das Konzertprogramm 
mit Herz“ 

Katharina-Saal

09.03.2018 19:00 Uhr  Multimediavortrag zum Zerbster Schloss Fasch-Saal

10.03.2018 
 

14:00 Uhr  Vortrag zur Geschichte und Führung durch ein Barockambiente 
„vom Reithaus zur Stadthalle“

Stadthalle

11.03.2018 
 
 

14:00 Uhr 
 
 

 25 Jahre Int. Förderverein „Katharina II.“ e. V. ein Vortrag von 
Johanna Lüdecke/von 14:00 bis 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
(Zerbster Kulturfesttage)

Katharina-Saal

15.03.2018 16:00 Uhr  „Frühlingserwachen“ Schulkonzert der Astrid-Lindgren-Grundschule Katharina-Saal

16.03.2018 20:00 Uhr * ABBA Musical Show Katharina-Saal

31.03.2018 19:30 Uhr * Wilde Bühne Weimar Kabarett-Kleinkunst „Ehe es kracht“ Fasch-Saal

07.04.2018 19:30 Uhr * Frühlingsball Tanzclub Katharina-Saal

14.04.2018   Solistenkonzert der Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ Katharina-Saal

29.04.2018 16:00 Uhr * Peter Kamenz und seine Goldenen Egerländer Katharina-Saal

12.05.2018  * Freiluftkonzert „The Artcores“ Schlossgarten

03.06.2018 * Kinderballett Katharina-Saal 

09.06.2018 09:00 Uhr  Workshop und Kindertanztag Bühnen Tanz und Showverein e. V. Stadthalle

01.08.2018 14:00 Uhr * Seniorentag zum Zerbster Heimat- und Schützenfest 

08.09.2018 
 

 * Wilde Bühne Weimar Kabarett-Kleinkunst „im Kanzleramt“ 
mit Lothar Bölk

Fasch-Saal

14.10.2018  * Programm Harald Juhnke Story Fasch-Saal

27.10.2018  * Dr. M. Benecke Katharina-Saal

08.12.2018 16:00 Uhr * „Ein Kessel Buntes“ – Die Weihnachtsgala Katharina-Saal

*Eintrittspflichtig/Karten sind ev. in der Tourist-Information, Markt 11 erhältlich

Neues und Interessantes aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke

Kontakt:
Tel. 03923 2453 •	Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit E-Medien: 
www.biblio24.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:  13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 15.00 Uhr

Interessantes:
-  Neben rund 16.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
-  Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
-  kostenloser WLAN-Anschluss
-  Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit rund 

50.000 elektronischen Medien
-  Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek:
•	 Dienstag, den 06.02.2018: Bücherwurm „Willi“ lädt Kinder 

ab ca. 3 Jahren um 15.30 Uhr zum kostenfreien „Lesen, la-
chen, Sachen machen“ in die Kinderbibliothek ein.

 Dieses Mal könnt ihr das furchlose „Grüffelokind“ durch den 
dunklen Wald begleiten.
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Neue Sachbücher für Groß und Klein
Schaller, Susanne:
Hygge: Glücklich im eigenen Heim/Susanne Schaller. –
Köln: Naumann & Göbel. - 190 Seiten: zahlreiche Illustrationen; 
Vorlagen.
ISBN 978-3-625-17986-3

Zampounidis, Anastasia:
Für immer zuckerfrei: Schlank, gesund und glücklich ohne das 
süße Gift/Anastasia Zampounidis. - Originalausgabe. –
Köln: Bastei Lübbe, Copyright 2017. - 221 Seiten.
ISBN 978-3-431-03997-9

Fröhlich, Susanne:
Kann weg!: Frau Fröhlich räumt auf/Susanne Fröhlich; Cons-
tanze Kleis - 2. Auflage. –
München: Gräfe und Unzer, 2017. - 207 Seiten.
ISBN 978-3-8338-6268-7
Die Autorinnen geben Anleitungen, sich von überflüssigem Bal-
last zu befreien, nicht nur materiell, sondern auch seelisch.

Schulte, Thorsten:
Kontrollverlust: Wer uns bedroht und wie wir uns schützen/ 
Thorsten Schulte. - 4. Auflage. - Rottenburg: Kopp Verlag, Sep-
tember 2017. - 288 Seiten.
ISBN 978-3-86445-492-9

Wohlleben, Peter:
Das geheime Netzwerk der Natur: Wie Bäume Wolken machen 
und Regenwürmer Wildschweine steuern/Peter Wohlleben. –
München: Ludwig, Copyright 2017. - 223 Seiten.
ISBN 978-3-453-28096-0
Der Förster P. Wohlleben erklärt die teilweise komplexen Mecha-
nismen in der Natur. Überall gibt es überraschende Zusammen-
hänge. Alles ist mit allem verbunden und kleine Eingriffe können 
große ungeahnte Folgen haben.

Schreder, Tim:
Ich versteh die Welt nicht mehr: Die wichtigsten Nachrichten 
verständlich erklärt/Tim Schreder & Jennifer Sieglar. - 3. Auflage. –
München: Piper, 2017. - 301 Seiten.
ISBN 978-3-492-06097-4
Wie entstand der Kurdenkonflikt? Wer sind die Taliban? Wodurch wur-
de die Flüchtlingskrise ausgelöst? Was hat es mit der Zinspolitik der 
EZB auf sich? Hier erhalten alle Interessierten verständliche Antworten.

Volkmer, Ina:
Gesundheit & Wohlbefinden: 222 geniale Lifehacks für ein 
rundum gutes Gefühl/Ina Volkmer. Medizinische Beratung durch 
Dr. med. Ursula Auge. - 2. Auflage. –
Stuttgart: frechverlag, 2017. - 336 Seiten. (Trick 17)
ISBN 978-3-7724-7793-5
Ratgeber rund um die Gesundheit von Kopf bis Fuß, mit Tipps 
und Tricks und oft vergessenen Hausmitteln.

Frey, Carina:
Pflegefall - was tun?: Schritt für Schritt zur guten Pflege/ Ca-
rina Frey [Verfasser]; Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen 
e. V. [Herausgeber]. - 1. Auflage., Januar 2017. - 183 Seiten: 
Illustrationen. (ZDF WISO)
ISBN 978-3-86336-077-1
Aktuell zur Pflegereform 2017 vermittelt dieser Ratgeber einen 
umfassenden Überblick zum Thema Pflege.

Berthoud, Ella:
Die Romantherapie: 253 Bücher für ein besseres Leben/Ella 
Berthoud & Susan Elderkind mit Traudl Bünger. Aus dem Engli-
schen von Katja Bendels und Kirsten Riesselmann. - 2. Auflage. –
Berlin: Insel Verlag, 2015. - 431 Seiten.
ISBN 978-3-458-36035-3

Gysi, Gregor:
Ein Leben ist zu wenig: Die Autobiographie/Gregor Gysi. - 
1. Auflage. –
Berlin: Aufbau, 2017. - 583 Seiten: Illustrationen.
ISBN 978-3-351-03684-3

Gregor Gysi (geboren 1948), Rechtsanwalt und Linken-Politiker, 
einer der polarisiert wie kein anderer und Widersprüche aushält, 
erzählt seine fassettenreiche Lebensgeschichte.

Lekutat, Carsten:
Und morgen treffen wir uns gestern: Eine Geschichte über 
Demenz, die Mut macht./Dr. med. Carsten Lekutat. - 1. Auflage. –
Hilden: Becker Joest Volk Verlag, September 2017. - 179 Seiten.
ISBN 978-3-95453-144-8
Der Musiker Fisch steht mitten im Leben, als er an Demenz er-
krankt und seine Welt stückchenweise zerfällt. Und jeder weiß: 
Demenz ist eine schreckliche Krankheit. Aber stimmt das wirk-
lich? Dieses Buch ist Roman und Sachbuch in einem, positiv und 
ein Plädoyer für Achtsamkeit im Leben - mit und ohne Demenz.

Steinberger, Bärbel:
Alte Gemüse: Die Wiederentdeckung des Geschmacks/Bärbel 
Steinberger. Fotos: Katrin Schumann. - Verkleinerte Neuausgabe. –
München: BLV, Copyright 2017. - 175 Seiten: zahlreiche Illus-
trationen.
ISBN 978-3-8354-1703-8

Brandstätter, Helene:
Kochen mit Brotresten: Altes Brot und Gebäck schmackhaft 
verwerten/Helene Brandstätter. - 2. Auflage. –
Graz: Leopold Stocker Verlag, November 2013. - 144 Seiten: 
zahlreiche Illustrationen.
ISBN 978-3-7020-1411-7

Dohmen, Pauline:
Kinderleicht! : Nähen mit Jersey für Babys und Kids/Pauline 
Dohmen. - 16. Auflage. –
Stuttgart: Frechverlag, 2017. - 112 Seiten: zahlreiche Illustratio-
nen; 2 Schnittmusterbögen.
ISBN 978-3-7724-6402-7
Bequeme, alltagstaugliche Kinderkleidung: Die 5-fache Mutter, 
bekannte Bloggerin und Gründerin des Labels „Klimperklein“, 
zeigt in diesem Buch unterschiedliche Modelle für Kinder zwi-
schen 0 und 9 Jahren. Die Anleitungen (inklusive Schnittmuster-
bögen) eignen sich selbst für Nähanfänger/-innen.

Heinrich-Böll-Stiftung:
Iss was?!: Tiere, Fleisch & ich/Heinrich-Böll-Stiftung. - 4. Auflage. –
Berlin: Heinrich-Böll-Stiftung e. V., Mai 2017. - 63 Seiten: über-
wiegend Illustrationen.
ISBN 978-3-86928-150-6

Hugo, Simon:
365 Idenn für deine Lego Steine/Simon Hugo. - 1. Auflage –
München: Dorling Kindersley, 2017. - 253 Seiten: überwiegend 
Illustrationen.
ISBN 978-3-8310-3249-5

Hörnecke, Alice:
Das hab ich gefaltet: Faltklassiker für Kinderhände/Alice 
Hörnecke. - 8. Auflage. –
Stuttgart: frechverlag, 2017. - 64 Seiten: überwiegend Illustrationen.
ISBN 978-3-7724-5672-5

Stemm, Antje von:
Ab die Post!: Wie du Briefe schreibst, Überraschungspakete 
schnürst und Badelatschen verschickst/Antje von Stemm. –
Hildesheim: Gerstenberg, Copyright 2017. - 141 Seiten: über-
wiegend Illustrationen.
ISBN 978-3-8369-5875-2

SparkofPhoenix:
200 Dinge in Minecraft, die du noch nicht wusstest: Neues Mine-
craft-Wissen!/SparkofPhoenix. - Frankfurt am Main: FISCHER Ta-
schenbuch, Januar 2017. - 237 Seiten: überwiegend Illustrationen.
ISBN 978-3-7335-0335-2

Hauschild, Günter:
Der Fotokurs für junge Fotografen: Ein Buch zum Lesen, Ler-
nen, Ausprobieren/Günter Hauschild. - 1. Nachdruck. –
Bon: Vierfarben, 2017. - 190 Seiten: zahlreiche Illustrationen.
ISBN 978-3-8421-0202-6
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Bereits möglich: Anmeldungen  
zum Tag der Berufe
Am 14. März 2018 wird der 
nächste „Tag der Berufe“ 
stattfinden. Unter dem Motto 
„Entdecke was in Dir steckt“ 
organisiert die Arbeitsagentur 
Dessau-Roßlau-Wittenberg er-
neut diesen Tag. Zahlreiche 
Unternehmen aus dem Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, dem 
Stadtgebiet Dessau-Roßlau 
und dem Landkreis Wittenberg 
öffnen die Türen und Werktore 
für Schüler ab Klasse 7 und 
gewähren Einblicke in die Be-
rufswelt. Beim Akti- onstag 
können Jugendliche die Pra-
xis im Unternehmen erleben, 
Fragen an Arbeitgeber stellen 
und eigene Talente entdecken.
„Das ist eine tolle Chance, die 
Betriebe der Region kennen-

zulernen. Nirgends kann man 
mehr über Berufe erfahren, als 
im direkten Arbeitsumfeld und 
im Gespräch mit Praktikern“, 
weiß Sabine Edner, Chefin der 
Arbeitsagentur Dessau-Roß-
lau-Wittenberg.
Ab sofort sind Anmeldungen 
möglich, die Webseite ist frei-
geschaltet. Auf der Online-
Anmeldeplattform können 
Jugendliche und Eltern sofort 
sehen, welche Termine frei 
sind und sich direkt in ihre 
Wunschveranstaltung einbu-
chen.
www.tagderberufe.de

Bundesagentur für Arbeit
Agentur dür Arbeit
Dessau-Roßlau-Wittenberg

Malteser Hilfsdienst e. V. in Zerbst entsendet 
ehrenamtliche Hospizbegleiter
Neun ehrenamtliche Hospiz-
begleiter für den Malteser 
Hilfsdienst e. V. erhielten in der 
St. Jacobus-Kirche Zerbst ihre 
Zertifikate und wurden feier-
lich entsendet. „Für viele Men-
schen werden Sie so etwas 
wie Engel sein!“, gab Pfarrer 
Hartmut Neuhaus, Stadtseel-
sorger der Malteser in Zerbst, 
den Hospizbegleitern mit auf 
den Weg.
Es war der erste gemeinsame 
Kurs vom Ambulanten Hospiz-
und Trauerbegleitungsdienst 
Zerbst und vom Ambulanten 
Hospiz- und Palliativberatungs-
zentrum Magdeburg. Dem-

nächst werden sieben neue eh-
renamtliche Hospizbegleiter für 
den Zerbster Dienst tätig sein 
und zwei neue ehrenamtliche 
Hospizbegleiter kann der Mag-
deburger Dienst verzeichnen.
Wer ebenfalls Interesse hat, 
sich für den Hospizdienst 
der Malteser zu engagieren 
- im Januar startet ein neuer 
Befähigungskurs! Ansprech-
partnerin ist Koordinatorin 
Gundula Heyn beim Malteser 
Hilfsdienst e. V. - Ambulanter 
Hospiz- und Trauerbeglei-
tungsdienst Zerbst, Friedrich-
Naumann-Str. 37, Telefon 
03923 6129151.

Ehrenamtliche Hospizbegleiter für den Malteser Hilfsdienst er-
hielten jetzt in Zerbst ihre Zertifikate. Foto: Malteser

Führung durch „Germania Slavica“  
im Zerbster Museum
Mit dem wissenschaftlichen Be-
griff Germania Slavica wird das 
Gebiet zwischen Elbe und Oder 
vom Ende des 9. bis zum 12. 
bzw. 13. Jahrhundert bezeich-
net, in dem damals Slawen und 
deutsche Siedler lebten und 
sich auf vielfältige Weise begeg-

neten. An diese Zeit des mit-
telalterlichen Landesausbaus 
erinnert die Sonderausstellung 
„Germania Slavica“ im Museum 
der Stadt Zerbst/Anhalt auch 
vor dem Hintergrund der aktu-
ellen politischen Diskussion zu 
Migrationsbewegungen.

Die Sonderausstellung „Germania Slavica“ ist noch bis zum 21. 
Januar im Zerbster Museum zu sehen. Foto: Arlette Krickau

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Am Mittwoch, dem 10.01.2018, 
um 18.30 Uhr findet im Muse-
um der Stadt Zerbst/Anhalt 
eine Führung durch diese 
Sonderausstellung statt. Mu-
seumsleiterin Agnes-Almuth 
Griesbach wird durch die 
Ausstellung führen. Sie hat in 
Zusammenarbeit mit der Hei-
matkundlichen Vereinigung 
Spandau 1954 e. V. und eini-
gen anderen Partnern die Prä-
sentation, die im vorigen Jahr 

in Berlin-Spandau zu sehen 
war, erarbeitet.
An dieser Veranstaltung der 
Regionalgruppe Anhalt-Zerbst 
des Vereins für Anhaltische 
Landeskunde können gegen 
einen Unkostenbeitrag auch 
Besucher teilnehmen, die 
nicht Mitglied des VAL sind. 
Jeder, der sich für die anhal-
tische Landeskunde interes-
siert, ist zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen.

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Samstag, 06.01.2018/Heilige 3 Könige
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Sonntag, 07.01.2018
14:00 Uhr  Schlesierweihnacht mit Kaffeetrinken (St. Trinitatis)
Dienstag, 09.01.2018
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
Donnerstag, 11.01.2018
14.30 Uhr  Geburtstagscafé (St. Trinitatis)
Sonntag, 14.01.2018
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 16.01.2018
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Garitz, Feuerwehr)
Mittwoch, 17.01.2018
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Bornum)
Donnerstag, 18.01.2018
15:30 Uhr  Flinke Flitzer (St. Trinitatis)
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (St. Trinitatis)
Sonntag, 21.01.2018
10:00 Uhr  Stiftsgottesdienst mit Abendmahl und Einführung 

des neuen Stiftsprobstes (St. Bartholomäi)

Besondere Veranstaltungen:
06.01.2018
14:00 Uhr  Dreikönigskonzert mit Kaffee (Kirche Kleinleitzkau)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)

Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)

Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfarrer Lindemann, 
Schloßfreiheit 3)
15:30 Uhr Konfirmanden (Frau Meyer St. Trinitatis)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis)

St. Bartholomäi Zerbst
Freitag, 05.01.2018
10:30 Uhr  Schulgottesdienst (St. Bartholomäi)
Samstag, 06.01.2018/Heilige 3 Könige
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Sonntag, 07.01.2018
10:00 Uhr  Gottesdienst (Kirche Niederlepte)
14:00 Uhr  Schlesierweihnacht mit Kaffeetrinken 
 (St. Trinitatis)
Donnerstag, 11.01.2018
10:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (Eicholz)
Sonntag, 14.01.2018
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Bartholomäi)
Montag, 15.01.2018
14:00 Uhr  Frauenkreis Jütrichau (Landhaus)
Dienstag, 16.01.2018
14:30 Uhr  Frauenkreis Nutha
18:30 Uhr  Literaturkreis (Pfarrhaus, Schloßfreiheit 3)
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat St. Marien (Pfarrhaus)

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeister 
der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit  

vom 22. Dezember 2017 bis 4. Januar 2018 ihren Geburtstag  
gefeiert haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
am 22.12. Ursula Gensch zum 70. Geburtstag
am 24.12. Christa Richter zum 80. Geburtstag
 Garitz
am 24.12. Christel Seidel zum 75. Geburtstag
 Güterglück
am 26.12. Christel Bressel zum 75. Geburtstag
 Güterglück
am 29.12. Gerd Block zum 75. Geburtstag
am 29.12. Hans-Joachim Frey zum 75. Geburtstag
 Jütrichau
am 30.12. Ehrhardt Hausmann zum 80. Geburtstag
 Walternienburg
am 30.12. Christa Sanftenberg zum 85. Geburtstag
 Steckby
am 30.12. Waltraud Schmidt zum 90. Geburtstag
am 31.12. Ilse Fräßdorf zum 75. Geburtstag
am 31.12. Rainer Pissarczyk zum 70. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 31.12. Günter Radtke zum 80. Geburtstag
am 01.01. Eduard Büchler zum 85. Geburtstag
am 02.01. Elisabeth Gensicke zum 80. Geburtstag
 Jütrichau
am 02.01. Johanna Lüdecke zum 70. Geburtstag
 Trebnitz
am 03.01. Ilse Bake zum 80. Geburtstag
 Gödnitz
am 03.01. Reina Stutterheim zum 80. Geburtstag
am 03.01. Ruth Tschersich zum 85. Geburtstag
am 04.01. Wolfgang Ehle zum 70. Geburtstag
 Deetz
am 04.01. Hildegard Klitsch zum 85. Geburtstag
am 04.01. Kurt Trilat zum 70. Geburtstagzum 70. Geburtstagzum 70. Geburtstag

anzeigen.wittich.de
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Sonntag, 21.01.2018
10:00 Uhr  Stiftsgottesdienst mit Abendmahl und Einführung 

des neuen Stiftsprobstes

Besondere Veranstaltungen:
06.01.2018
14:00 Uhr  Dreikönigskonzert mit Kaffee (Kirche Kleinleitzkau)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloß-
freiheit 3)
15:30 Uhr Konfirmanden (Frau Meyer, St. Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis)
Jungbläser (Klasse 5)
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Jungbläser (Klasse 6)
mittwochs: 16:15 Uhr Schloßfreiheit
Jugend- Posaunenchor
mittwochs: 17:45 Uhr Schloßfreiheit)
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 07.01.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So., 14.01.   10.00 Uhr Gottesdienst

Begegnungszentrum:
Fr., 12.01.   17.30 Uhr Teeniekreis

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
freitags:   15.30 – 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 
10 Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste
Sonntag  07.01.2018   10:00 Uhr
(kein Gottesdienst am Ort)

Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Gifhorn

Übertragungsgemeinde:
Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)
Mittwoch  10.01.2018   19:30 Uhr
Sonntag  14.01.2018   10:00 Uhr

Mittwoch  17.01.2018   19:30 Uhr
Sonntag  21.01.2018   10:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 19. Januar 2018

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 9. Januar 2018
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, 22.02.2018, 
9:00 Uhr im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, verstei-
gert werden das im Grundbuch von Zernitz Blatt 111 eingetragene 
Grundstück lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zer-
nitz, Flur 6, Flurstück 85, Größe: 10.043 m².
Das Grundstück ist bebaut mit einem sogenannten Vierseitenhof: 
Einfamilienhaus, Stall mit Wohnbereich, Scheune, Stall, Unterstand 
und Schuppen mit Brunnen. Freistehendes Einfamilienhaus, Baujahr 
etwa 1925, Teilunterkellerung, Erdgeschoss, ausgebautes bzw. hierzu 
vorbereitetes Dachgeschoss mit Spitzboden, etwa 146 m² Wohnfläche 
die sich auf 7 Zimmer verteilt, Modernisierung und Instandsetzung ab 
2007, Freistehender Stall mit Wohnbereich, Baujahr etwa 1925, Teil-
unterkellerung, Erdgeschoss, nicht ausgebautes Dachgeschoss etwa 
58 m² Wohnfläche die sich auf 2 Zimmer verteilt, in weiten Teilen 
instandgesetzt und modernisiert, aber noch nicht abschließend fertig 
gestellt. Das Grundstück ist gelegen im OT Kuhberge, Dorfstraße 
1 und wird von dem Eigentümer zu Wohn- und Gewerbezwecken 
(Hufbeschlag- und Schmiedehandwerk) genutzt.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 22.09.2010.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 90.000 €.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG  versagt 
worden.
In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt 
wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als 
die Hälfte des Verkehrswertes beträgt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst 
www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.    
Amtsgericht Zerbst - 9 K 33/10 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, 22.02.2018, 
10:30 Uhr im Amtsgericht  Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert 
werden das im Grundbuch von Zerbst, Blatt 200  eingetragene Grund-
stück, lfd. Nr. 3  des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, 
Flur 1, Flurstück 497/0, Wohnbaufläche, Lepser Straße 2, 
Größe: 878 m². 
Es handelt sich um ein Zweifrontengrundstück (Lepser Straße/Amts-
mühlenweg). Es ist bebaut mit einem Wohnhaus mit EG, OG und 
Teilkeller (mit 2 - 3 WE) und Anbauten, einem Hofgebäude mit EG 
und Vollkeller (1 WE und Vorbau) sowie Außen- und Nebenanlagen 
(4 Garagen, Schuppen, Hof- u. Freifläche). Es besteht erheblicher 
Instandsetzungs- / Instandhaltungsrückstau.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 31.01.2017.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 11.000,00 €. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst www.ag-ze.sachsen-
anhalt.de.    
Amtsgericht Zerbst - 9 K 1/17 -
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Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für
Ergotherapie
Claudia Grüneberg
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Führen von Pferden  
im Wald

Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 

gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
-

Freitag, dem 29. Sep-
 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-

-

-

-

ab Anfang September 2017 erhält-

, Stauffenbergstraße 4,

•	Kur-	und	Tourist	Information	Bad	Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
•	Tourismusverein	„Borna	und	Kohrener	Land“	e.	V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
•	Tourist	Information	Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
•	Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
•	Tourismusverein	Leipziger	Neuseenland	e.	V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
•	Tourist-Information	Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Freizeit und Sport

sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  

Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.

kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-

benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?

und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-

sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der	Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.

Schaufenster der Region Leipziger Land 
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-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1.	Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
•	 Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
•	 Beförderungsbedingungen
•	 Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
•	 Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
•	 Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
•	 Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
•	 Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
•	 Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
•	 Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler 
Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, 

Event-Mode und Anzügen.

      Für einen Anprobetermin erreichen Sie
           uns unter: 035 91 / 318 99 09

oder 0151 / 42 26 65 00

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue

           uns unter: 

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 

      Für einen Anprobetermin erreichen Sie
           uns unter: 

Über 
3000 neue

           uns unter:            uns unter: 
Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Land & Leute
Im östlichen Lausitzer Seenland, fern vom Trubel 
und der Geschäftigkeit der Strandcafés und Marinas 
liegt rund um das beschauliche Städtchen Sprem-
berg eine Region von besonderem Reiz.

Schon lange schweigen die Picken und Hämmer der kohlegeschwärzten 
Bergleute, es rauchen keine Schlote mehr. Was bleibt, ist die Erinnerung an 
Jahrhunderte Bergwerksarbeit. Ja, man kann sagen, dass die Region die 
Geburtsstätte des Lausitzer Seenlandes sein könnte, denn die einstigen Gru-
ben haben sich längst zu kleinen Seen gewandelt. Eichen, Kiefern, Buchen, 
Wiesen und Äcker schufen wieder Orte der Stille und Schönheit.

Wie hingestreut schmiegen sich die ursprünglichen Dörfer in die weite 
hügelige Landschaft zwischen Muskauer Faltenbogen und Spreewald. Hier 
und da plätschern kleine Bächlein von den Wiesen in die Dorfanger und 
laden die Wanderer und Radler zum Verweilen im Schatten der uralten 

Eichen und mittelalterlichen Kirchen ein. Sie erzählen vom 
Aufbruch und Umbruch und von den Jahreszeiten des ländli-
chen Lebens, welche das Spremberger Land bis heute prägen.

Zwischen Kultur und Tradition findet, neben den süßen Versu-
chungen der belgischen Schokoladenmanufaktur in Hornow, das 
traditionelle Kunsthandwerk der Glasbläser und Schleifer seinen 
Platz in der Region.

Mit der Trilogie „Der Laden“ wurde der Schriftsteller Erwin Stritt-
matter deutschlandweit bekannt. Was bleibt von den Geschich-
ten des Romanhelden Esau Matt? Es sind die Menschen, die auf 
den Dörfern und in der Stadt Spremberg ihrem Tagwerk nach-
gehen und die viel und gern von ihrer Heimat erzählen. Von der 
sorbischen Kultur, der Sprache, den Traditionen, der Rückkehr 
der Wölfe und Biber und natürlich von ihrem Fürst Pückler, 
der mit seiner „Parkomanie“ erst in Bad Muskau und später in 
Branitz bei Cottbus der englischen Landschaftsgärtnerei in der 
Lausitz zu Weltruhm verhalf.
Auch wenn die UNESCO dem Schaffen des Fürsten in Bad 
Muskau 2004 Weltkultur attestierte, bleiben die Menschen sich 
und ihrer Lausitzer Heimat treu und genießen die natürliche 
Schönheit ihrer kulturgeprägten Landschaft zwischen Spree 
und Neiße. 

Parkkultur in Guts- und  Schlossgärten
Weites Land entlang der Rad- und Wanderwege
Biberspuren in den Spreeauen
Fuchskinder in der Lausitz

Touristinformation Spremberger Land e.V.

■ Am Markt 2
 03130 Spremberg
 Tel.: 0 35 63 - 45 30
 Fax: 0 35 63 - 59 40 41
 ti@spremberg.de

 Öffnungszeiten:  
 Ganzjährig  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr | Sa 9.00 - 12.00 Uhr

laden die Wanderer und Radler zum Verweilen im Schatten der uralten 

chungen der belgischen Schokoladenmanufaktur in Hornow, das 
traditionelle Kunsthandwerk der Glasbläser und Schleifer seinen 
Platz in der Region.

Mit der Trilogie „Der Laden“ wurde der Schriftsteller Erwin Stritt



155. Januar 2018AmtsboteZerbst/Anhalt, Anzeigenteil

Vom Auftrag in den Briefkasten
1. Verkauf
Durch unseren Medienberater 
oder den Verkaufsinnendienst 
werden die Anzeigen verkauft. 
Zunächst erhalten die Kunden 
Angebote mit allen notwendi-
gen Informationen (Preis, Er-
scheinungstermin, usw.). Alle 
Absprachen mit dem Kunden 
zur Gestaltung der Anzeige 
werden erfasst und anschlie-
ßend in der Datenbank ein-
gepflegt. Stetig kümmert sich 
der Verkausinnendienst auch 
um die Kundenstammpflege.

2.  Erfassung/ 
Anzeigensatz

Die erfassten Aufträge wer-
den auf Vollständigkeit ge-
prüft. Noch fehlende Angaben 
werden mithilfe des Kunden 
vervollständigt.  Erst jetzt 
kann das kreative Team un-
serer Anzeigenabteilung die 
Kundenwünsche umsetzen. 
Die Richtigkeit der Anzeige 
gewährleisten sowohl unse-
re Korrekturleser/-innen, als 
auch der Kunde selbst, denn 
auf Wunsch erhält dieser ei-
nen Korrekturabzug. Durch 
stetigen Kontakt zwischen 
Mitarbeitern und Auftraggeber 
werden die jeweiligen Wün-
sche des Kunden umgesetzt, 
deren Zufriedenheit an obers-
ter Stelle steht.

3.  Textvor- 
bereitung

Die Grundlage für gute Re-
daktionsarbeit ist die enge 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Verwal-
tungen. In dieser Abteilung 
kommt das Datenmaterial an 
und wird zugeordnet. Um eine 
schnellere Arbeitsweise zu 
ermöglichen, werden die Ma-
nuskripte in sogenannte Jobs 
(mehrere kleine Textteile) zer-
legt. Außerdem werden Satz- 
und Gestaltungshinweise für 
weitere Arbeitsschritte hinter-
legt. Die Verantwortung der 
Endkontrolle und der fertigen 
Textseiten auf Vollständigkeit, 
Rechtschreibung und Ge-
staltung liegt ebenfalls in der 
Redaktion. Auf Wunsch erhält 
auch die Verwaltung eine Kor-
rektur.

4. Umbruch
Unsere Mitarbeiter/-innen des 
Gesamtumbruchs erstellen 
nun eine vollständige Seite, 
wie sie später auch gedruckt 
wird. Entweder das Layout 
der Seite ist durch die Wün-
sche des Kunden vorgegeben 
oder aber unsere Mitarbeiter/-
innen dürfen selbst mit viel 
Kreativität an die Gestaltung 
der Seite gehen. Das  ein-
gegangene Material aus der 
Redaktion und die fertigen 
Anzeigen werden zu einem 
Gesamtbild verarbeitet. Und 
auch in diesem Schritt erfolgt 
sowohl von den Verwaltungen 
selbst, als auch von unserer 
Redaktion eine erneute Kon-
trolle.

5. Druck
Das Druckverfahren wird als 
Rollenoffsetdruck bezeichnet. 
Die fertige Druckplatte wird 
auf den Plattenzylinder in der 
Druckmaschine gespannt. Ein 
Farbwerk färbt die Druckplat-
te ein, danach wäscht das 
Feuchtwerk diese, wodurch 
farbfreundliche (druckende) 
Stellen die Druckfarbe behal-
ten und die restlichen Stellen 
sauber gewaschen werden. 
Die Druckfarbe wird von der 
Druckplatte auf den Gummi-
tuchzylinder übertragen und 
von diesem aus auf die Pa-
pierbahn gebracht (indirek-
tes Druckverfahren). Je nach 
Seitenanzahl und Farbigkeit 
der Zeitung durchläuft die 
Bahn mehrere Druckwerke. 
Die fertigen Zeitungen wer-
den abgezählt, verpackt, mit 
Packzetteln versehen oder mit 
Beilagen bestückt. Erst dann 
sind sie bereit, zu unseren 
Kunden gebracht zu werden.

6.  Logistik/ 
Verteilung

Die fertigen Zeitungen werden 
maschinell gezählt, verpackt 
und den Zeitungsausträgern 
bzw. den Verteilpartnern aus-
geliefert. Unsere Abteilung 
Logistik betreut den reibungs-
losen Ablauf, erfasst Rekla-
mationen und hält engen Kun-
denkontakt. Dadurch können 
wir eine haushaltdeckende 
Verteilung gewährleisten.











LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
www.wittich.de, info@wittich-herzberg.de
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen all unseren
Gästen und Freunden
des Hauses
ein frohes Fest und ein
glückliches neues Jahr 2018
Für alle, die über die Feiertage arbeiten mussten
Heilig-3-König-Pauschale
5. bis 7. Januar 18
2 Tage Halbpension,1x Kaffee und Kuchen, 1x Flasche Wein,
1x Obstteller, 1x Lichterwanderung

 p.P. ab 163,-€

201820182018
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16.03. Stadthalle Katharina-Saal 
ZERBST

Tickets erhältlich in der Tourist-Information, über Biber Ticket 
0391-5999 700 und an allen bekannten VVK-Stellen sowie versandkostenfrei 

unter 0365-54 81 830 und www.abbathetributeconcert.de

Mit Waterloo eroberten ABBA 
1974 den Pop-Olymp, in den dar-1974 den Pop-Olymp, in den dar-1974 den Pop-Olymp, in den dar
auf folgenden Jahren schrieben 
sie Musikgeschichte. Keine an-
dere Band schenkte der Welt ein 
vergleichbares musikalisches 
Gesamtwerk. ABBA – The Tri-
bute Concert fängt die Faszinati-
on der vier Schweden und der

dazugehörigen Ära perfekt ein. 
Die großen Hits erklingen detailge-
treu und natürlich LIVE, unter-treu und natürlich LIVE, unter-treu und natürlich LIVE, unter
malt von einer professionellen 
Lichtshow in den knalligen Far-
ben der Siebziger. 

ABBA - The Tribute Concert - 
Thank You For The Music!

ANZEIGE

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

www.bootsurlaub.de


